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mit dem unter anderem ,,Reparaturen" der Reform der Sachaufklärung in der Zwangsvollstreckung umgesetzt und
die Erteilung eines Vollstreckungsauftrags an den Gerichtsvollzieher in vereinfachter Form eingeführt wurden.
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BGH 24.Or.I7 - Vt ZB 30/ 16
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Robert Magnus

Subjektive Grenzen der Sperrwirkung des Eigentümer-Besitzer-Verhältnisses
lst die Privilegierung des gutgläubigen und unverklagten Besitzers durch die Regelungen des Eigentümer-Besitzer-
Verhältnisses berechtígt und sinnvoll? Da sie vom Gesetz so vorgesehen ist, wird sie in diesem Beitrag nicht grund-
sätzlich infrage gestellt. Es wird aber ihren Grenzen und ihrer sachgerechten Umsetzung nachgegangen.

Philipp Sahm

Stel lvertretu ng bei der Vermögensa uskunft in der Zwangsvollstreckung
Die Zulässigkeit der Stellvertretung bei der Abgabe derVermögensauskunft in der Zwangsvollstreckung wird viel-
fach verneint. Damit wird allerdings ein zentrales Gläubigerrecht infrage gestellt. Daher wird hier die Ansicht ver-
treten, dass unter den Voraussetzungen des S 5L lll ZPO eine Stellvertretung zulässig ist.

Zur Rechtsprechung

Annette Guckelberger
lnformationszugang zu Telefonlisten von Behörden
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Jan Kaiser
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+Editorial ....
Es gibt auch Gutes, wenn man nichts tut! Zur,,causa prima"
Von Ferdinand Kerschner

Schne[Ë unC Aktn:e[[

l,-) nt+t?ñ ^ ^!__)€¡rr duç
-f HandlungsbedarT im UVP-G 2000 aufgrund der RL 2O14/52/EU ' ' .

Das Umweltverträglichkeitsprüfungsgesetz (UVP-G 2000) befindet sich derzeit noch als Teil des Verwal-
tungsreformpakets BMLFUW im parlamentarischen Prozess; doch die nächste Novellierung steht schon

bevor: Die unionsrechtlichen Neuerun gel zúr UVP-RL 20Lll92lErJ sind bis spätestens 16. 5. 2017 in Öster-
reich umzusetzen.Der Artikel beleuchtet die erforderlichen Änderungen für Österreich.
Von Susanna Eberhartinger-Tafill und Martin Bösch

Ð Eigentumsbeschränkungen und Entschädigung im Spannungsfeld von Natura
2000 und Land- und Forstwirtschaft fleil 1) . . .

Der Beitrag untersucht die naturschutzrechtlichen Beschränkungen der landwirtschaftlichen und forstli-
chen Nutzung, die durch die großflächige Ausweisung von Natura 2000-Gebieten in Osterreich eine neue

Dimension erfahren haben. Besonderes Augenmerk wird den dabei auftretenden Problemen hinsichtlich
der Partizipation der Betroffenen sowie der Entschädigung vermögensrechtlicher Nachteile im Gefolge ei-
ner Ausweisung als Europaschutzgebiet gewidmet.
Von Gottfried Holzer

å Kritische Anmerkungen zur geplanten Änderung von anlagenrechtlichen Teilen
der Gewerbeordnung aus der Vollzugspraxis
Nach monatelangen Verhandlungen liegt zur geplanten Änderung der Gewerbeordnung 1994 eine RV zur
parlamentarischen Behandlungvor. Zwischen dem ME und der RV sind einige Änderungen bzw Ergänzungen

erkennbar, wobei aber den grundlegenden kritischen Anmerkungen zu Teilen der anlagenrechtlichen Ande-
rungen nicht Rechnung getragen wurde. Dieser Beitrag greift die Kritik an einigen Regelungen aufund ver-
sucht, die Sichtweise der Vollzugspraxis iSe Weiterentwicklung der Diskussion darzulegen.

V o n F elix H olzm ønnh ofer

Euncparecht
Bearbeitet von Verenø Madner und Birgit Hollaus

+Allgemein ..,
+ Abfall

+ Biodiversität .

{ Energie

Ð Klimaschutz .

Bundesrecht
Bearbeitet von Daniel Ennöckl und Evø Erlacher

-l Verkehrsrecht, Verfahrensrecht,

{ M indestversicheru ngssummen -Valorisierungsgesetz 2016, Energ ierecht,
Elektrotechnik . .

.+ Tierschutzrecht, Umweltförderung
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!"-andæsrecht
Bearbeitet von Daniel Ennöckl und Eva Erlacher

å Burgenland, Niederösterreich, Oberösterreich

'f Salzburg, Steiermark, Tirol, Wien .

RC LJ - fl*eitsetzkertei
+ Rdu-lSK2017/12-15

RechtsprechL,¡ng
+ VfGH: Keine Verordnungsanfechtung durch Umweltorganisationen
vfGH 14. 12.2016,V 8712014-11
N[it Anmerlcung von Teresa Weber

-f Pumpspeicher Koralm laut Bundesverwaltungsgericht UVP-pflichtig! . . . . .

BVwG 10.8. 2016, W 102 2128669-1
lv[it Anmerkung van Bnrbara \,Veichsel-Goby und SteJanie Schabhüttl

å Ersatz von Wiederbesatzkosten bei rechtswidrigem Abschuss geschützter
Wildtiere
oGH 22.12. 2016,6 0b 229/16v
NIit Anmerkt.tng von Rainer WeiJ3

StanCards
Ð lmpressum . .

-f Veranstaltungen & Seminare

Beilage
Ð Sonderheft SV-Tag 2017

Ljrnwelt und Technik
ÐEditorial ..,.
Das,,Detox-Gesetz" oder: Dereguliert die Deregulierung!
Von Wilhelm Bergthalqr

+ Parkplátze und Parkgaragen nach dem UVP-G . . .

Von Steþn Lampert und Wolfram Schachinger

â Kunststoff: Auf der Suche nach dem Verschwinden
Von lohannes Stern

{ lnterdisziplinäres Update zu Betriebsanlagen
Von Elisabeth Møier
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Editorial

Prof. Dr. Christìøn Koenig, LL.M.
Schafft endlich einen wirksamen Giücksspielregulierungs-TtiV! 85

Aufsätze

Prof. Dr. Jens M. Schmittmønn
Update: Besteuerung von Umsätzen und Gewinnen aus

Glücks- und Geschicklichkeitsspielen 2016 12017

Prof. Dr. Foroud Shiruani
Eigentums- und Vertrauensschutz bei der Neuerteilung
von Spielhallenerlaubnissen

Dr. Jonas Krainbring
Die opportune Verfallsanordnung

Ernst Biebl und Martin Metlicþa
Steuerrechtliche Aspekte von Glücksspiel und Sportwetten
in österreich

Johønnes Güldner
Das US-amerikanische Glücksspielrecht

Martin Reeckmann

Die Entwicklung des Spielbankenrechts in Deutschland
von 2015 bis 2O16

Rechtsprechung

Landesrechtliche Einschränkungen flir Spielhallen in
Berlin sind rechtm?ißig

BVerwG, Urt.v. 16.12.2016 - B C 6.15 127

Anmerkung von Dr. Susanne Koch

Alles geklärt - oder doch nicht? Das BVerwG zwischen
richterlicher Seibstbeschränkung und Einzelfallgerechtigkeit 745

Landesrechtlicher Mindestabstand zwischen Spielhallen und
Einrichtungen für Minderjährige in Rheinland-Pfalz ist recht-
mäÎig
BVerwG, Urt. v. i6.12.2016 - I C 4.16 148

Anmerkung von Martin Reeckmann

Im Osten und Westen nichts Neues - Spielhallenrecht
besteht Pnifung vor dem BVerwG 158

Zu den Anforderungen des (Fortsetzungs-)Feststellungsinteres-

ses bei Versagung einer Erlaubnis zur Sportwettveranstaltung
VGH Hessen, Beschl. v. 26.8.2016 - 8 A2o74l1ß 161

Z*åtse$-¡rift'frår k'11æ*t- u¡r¡cå &å{ieksspåeðreeht

Rechtmäßigkeit des Erlasses von
zu einer Spielhallenerlaubnis
OVG Nordrhein-Westfalen, Beschl. v. 6.10.2016 -
4 A2tBBlt3 t64

Widemrf einer Geeígnetheitsbestätigung für die Aufsteliung
eines Geldspielgerätes in einer Tankstelle
OVG Nordrhein-Westfalen, Urt. v. 10.11.2016 - 4 A 466114 168

Erteilung einer Baugenehmigung für eine Sportwett-
vermittlungsstelle trotz Fehlen einer glücksspielrechtlichen
Erlaubnis
OVG Bremen, Urt.v.20.12.2016 - 1 LC 156/15 173

Siebensttindige Sperrzeit flir Spielhallen in Sachsen

begegnet keinen ¡echtlichen Bedenken
OVG Sachsen, Beschl. v. 9.1.2017 - 3 A674116 175

Fünfiährige Ûbergangsfrist für Spielhallen bei Verzicht auf
Spielhallenerlaubnis nicht anwendbar
OVG Niedersachsen, Beschl. v. 18.1.2017 - 7 Nß. 3117 179

Rücknahme einer Geeignetheitsbestätigung für die

Aufstellung eines Geldspielgerätes in einer Tankstelle
OVG Nordrhein-Westfalen, Beschl. v. 18.1.2017 - 4 A 1998114 1s2

Vermittlung von Sportwetten an im EU-Ausland kon-
zessionierte Anbiete¡ bedarf in NRW derzeit keiner glücks-

spielrechtlichen Erlaubnis
OVG Nordrhein-Westfalen, Urf.v.23.1.201.7 - 4 A3244106 184

S 33i Gew0 wurde in Baden-Württemberg durch das

Landesglücksspielgesetz ersetzt
VGH Baden-Württemberg, Beschl. v. 8.2.2017 - 6 S 768/16 189

Fehlerhafte Ermessensausübung bezüglich der Durchsetzung

des Trennungsgebotes gemäß 5 21 Abs.2 GlüStV
OVG Nordrhein-Westfalen, Beschl. v. 2o.2.2o17 - 4 B 609/16 191

Kein Anspruch auf Erteilung einer GeeignetheitsbestÈitigung

ftir eine Gaststätte mit der Betriebsart Freizeitanlage

VG Berlin, Urt. v. 14.10.201.6 - 4K32.16 195

Vorabinformation im Sportwettkonzessionserteilungs-
verfahren ist kein Verwaltungsakt
VG Berlin, Urt. v. 21.10.2016 - 4K2.16 198

Rechtmä3ige Untersagung der Fernsehwerbung für
Glücksspiele eines privaten Glücksspielveranstalters

VG Regensburg, Urt. v. 10.11.2016 - RO 5 K 16.853 2OO
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Fruchtgenuss und'Wohnungseigentum
Christoph Kothbauer

MIETRECHT

104

106

r01

U3

108

r32

112

MIETRECHT

Ausgleichsanspruch versus Mietzinsminderungsanspruch
Einem Mieter, der im bedungenen Gebrauch seines Mietgegenstandes gestört ist, steht neben Mietzinsmin-
derungsansprüchen auch ein Ausgleichsânspruch zu. Der Beitrag untersucht den verschuldensunabhängigen
nachbãrrechtlichen Ausgleichsanspruch gegìn den Störer nach S 364aABGB und stellt ihn dem Mietzins-
minderungsanspruch gegenüber, welchen der Mieter gem S 1096 ABGB gegen den Vermieter geltend ma-
chen kann.
Eike Lindinger

BAUTRAGERRECHT, ABGABENRECHT

Die Rechnungslegung beim BTVG-Projekt
Mit dem Bauträgèrveitragsgeserz 1997 (BTVG) wurden notwendige Sicherungsbestimmungen in das öste¡-
reichische Zivibécht eingéführq die steue¡lichen Themenstellungen dazu blieben weitgehend unbeachtet. In
diesem Beitrag werden die umsatzsteuerlichen Aspekte eines BTVG-Kauß analysiert.
Klaus Pfeiffer / Gernot Ressler

OGH 25. l. 2017,7 Ob 2l9l16f . Zur Relevanz mietrechtliche¡ Ausnahmetatbestände im Rahmen ana-
loger Anwendung des MG auf Flâchenmieten z.rm Zweck der Er-
riãhtung eines S uperäd ifikats ( H e lmut B ö h m/ C hris tian Prader)

OGH 17. 2.2016,3 Ob 14116d . Ztm erforde¡lichen Ausmaß der Nutzung einer \Øohnung zur Be-
griindung einer regelmäßigen Verwendung zu \Øohnzwecken

Molfga"g Ruchenbauer)
OGH 16. 12.2015,3 Ob236l15z . ZuréChnung des unleidlichen Verhaltens von Mitbewohnern

(And'rea Reiber)
OGH 23. 1I. 2016, 1 Ob 177ll6k . Geschäftsraummiete oder Pacht (Alexander Klein)
OGÌJ 22. 11. 2016, 5 Ob 126ll6i . EVB nach \7\ØFSG 1989 iVm S 13 Abs 2 SanierungsV 2008 muss

schriftlich vereinbart werden (Stefanie Mùh leder)
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WOHNUNGSEIGENTUMSRECHT

OGIJ23. 1.2017,5 Ob 150/16v . Umwidmung einer Bankfiliale in ein China-Restaurant
(Matthias Cerha) I20

OGH 19. 12. 2016, 5 Ob 197 116 f . Zur Durchsetzung des Rechnungslegungsanspruchs gegenüber dem

faktischen Verwalier (Markus Hagen) l2I

LIEGENSCHAFTSRECHT

OGH 20. 12. 2016,4 Ob l89ll6x . Ztr internarionalen Zuständigkeit für publizianische Klagen eines

Miete¡s (Lukas Gottardis) 124

GRUNDBUCHSRECHT

OGH 29. 9.201,6, 5 Ob l55ll6d . Schenkung einer Liegenschaft mit Vorbehalt des \Øohnungs-
gebrauchsrech ts (Aft e d Vei'th )

ABGABENRECHT

BFG 31. 10.20t6,P.Y12101,2971 .
2016
VwGH 22.11.2016, Ra 2016l16l ,
0093

Einbeziehung von Inventar in die Bemessungsgrundlage für die
Grunderwer6s teuer (Steþn Malainer/Andreas Staribacher)

Haftung nach S 14 Ab; 1 lit a BAO - zu prüfen ist, ob'Sl'irtschafts-
güter (liier: Liegenschaftsanteile) übereignêt wurden, die die wesent-
fiche Grundlagè des Unternehmens bilden (Hans Minarih)

t26

128

130
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lhr Jahres-Update im Verbraucherrecht

Tagungsleitung:
Dr. Petra Leupold, LL.M. (UcLA), Verein für Konsumenteninformation

Vortragende:
. Univ.-Prof. Dr. Chr¡stian Armbrüster, FU Berlin
. Univ.-Prof. Dr. Silvia Dullinger, JKU Linz
. RA Univ.-Prof. Dr. Georg Eckert, Universität lnnsbruck
. RA Dr. Alexander Klauser, bkp Rechtsanwälte, Wien
. Ass.-Prof. Dr. Kr¡st¡n Nemeth, Universität lnnsbruck
. Univ.-Prof. Dr. Peter Rott, Un¡versitåt Kassel
. Ltd. StA. Hon.-Prof. Dr. Johannes Stâbentheiner, BMJ
. Univ.-Ass. MMag. Dr. Martin Trenker, Universität lnnsbruck RECHTSAKADEMIE MANTA

Dienstag, 9. Mai 2O17
Juridicum Wien, Dachgeschoß

schottenbastei 1 0-1 6, 101 0 wien

Themen u.a:
. Lebensversicherung:,,Ewiger" Rücktritt und Rechtsfolgen

. Pro I Contra Geschlossene Fonds: Anleger- versus

Gläubigerschutz

. Google, Facebook I Co: Zivilrechtlìche Ansprüche und

Rechtsdurchsetzung

Jetzt anmelden!
www. man2.aYrechtsak¿dB¡ni€
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6 Es kommt aufjeden von uns an!
Ein Kommentar von Michael Pisecky.

8 Immo-App des Monats
RicohTHETA S. Die IG Immobilien geht mit der
App-Version ihrer Kundenzeitung neue Wege.

9 Überraschendes Urnfrageergebnis
österreich trotzt dem Megatrend Landflucht.

1O Neues Produkt für Immobilienbesitzer
und -verwalter
Uniqa lanciert eine komplett überarbeitete Versicherung.

11 Spatenstich fär die Greencity in Graz
In der Nähe des Schlosses St. Martin entsteht
neuerWohnraum.

THEMA

12 Wohnungseigentumsmarkt präsentiert sich in
Rekordlaune
Noch nie wurden so viele Eigentumswohnungen verkauft
wie 2016, Das Interessante daran: Billige Wiener Woh-
nungen werden wieder günstiger.

18 Sorgfaltspflicht
Ein Kommentar von Hans Jörg Uireich.

4O Digitalisierung als treibende Kraft
Dabei steht nicht nur der Lift ais solitäre Anlage im Fokus,
sondern die Bewegungsvorgänge im gesamten Gebäude,

vom Betreten desselben bis zum Arbeitsplatz, von der
Garage bis zumWohnzimmer.

43 Sichernachoben
Am 26. April findet der TÛV Austria Aufzugstag statt. Das

diesjährige Moüo: ,,Der Aufzug als zentraler Bestandteil
des Gebäudes".

44 Alleinstellungsmerkmal: Finance-schwerpunkt
HeÌmut Pernsteiner über den Lehrgang real estate finan-
ce an der Johannes Kepier Universität Linz (]KU). Im In-
terview mit der OIZ erläutert er unter anderem, wie er den
Netzwerkgedanken unter den Teilnehmern stärken will.

46 Der aktuelle Familienbegriffin der
Grundetwerbsteuer
Ein Steuertipp von TPA.

47 Pflegeimmobilien entwickeln sich zum
Investmentprodukt
Spitzenrenditen von 5,5 Prozent erzielen derzeit Pflege-
immobilien in Deutschland. Auch in österreich steigt das

Interesse der Investo¡en stetig, weiß CBRË.

48 österreichische Fertighausbranche zeigt sich
stark erholt
Mit dem generellen Aufschwung der Bauwirtschaft und
steigenden Durchschnittspreisen legten die Umsätze um
sieben Prozent zu.

49 WIM punktet mit Besucherrekord
Bei derWiener Immobilien Messe 2017 wimmelte es vor
Besuchern. Fast 5000 Menschen zog es ins Congress Center
der Messe Wien. So viele wie noch nie.

VORARLBERG SPECIAL

16 Requiem für das Einfamilienhaus
,,Schaffe, schaffe, Häusle baue" war einmal im LändLe. Es

scheitert an den Kosten sowie an der Mobilität. Miet-
wohnungen werden hingegen immer stärker gesucht.

COVERSTORY

36 WienerAusblick
Dachgeschoßausbauten und Regelgeschoßaufstockungen

könnten die Wohnungsmisere in der Bundeshauptstadt
lindern. Doch die Bürokratie bremst.

TIPPS & EVENTS

5O Kurzlehrgang
Am 20. und22. Juni geht es inWien um,,Immobilien-
bewertung und Projektentwicklung".

":!;.- r"l'l åfr $þ"ft\lit.iT

21 Vorwortvon Bundesobmann Mag. GeorgEdlauer
22 Rechtsfragen aus der Praxis

Mag. Rudolf North, Geschäftsführer der Fachgruppe Wien,
antwortet.

24 NeuesvornOGH
In den vergangenenWochen traf der Oberste Gerichtshof
wieder einige für die Immobilienbranche relevante Ent-
scheidungen,

3O Serviceindizes
34 Informationskarnpagne fär Wohnungssuchende

gestartet
Dj.e Maklerbranche der Bundeshauptstadt wendet sich mit
dem,,\Miener Mieterpaket PIus" an Mieter und mit dem

,Wiener Käuferpaket Plus" an Käufer.
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